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In enger Abstimmung mit den Gemeinden Lunz am See und Gaming und mit 
Europa Nostra Austria lädt das Research Lab Nachhaltiges Baukulturelles Erbe 
der Universität für Weiterbildung Krems zum Kolloquium

Ybbstal – Tourismuskonzeption 
mit Innovation und Tradition
Die Veranstaltung baut auf den umfassenden Erkenntnissen und der qualifiziert 
geführten Diskussion des ersten Kolloquiums auf, das am 21. März im Refugium 
Lunz mit regionalen Verantwortlichen aus der Politik, aus der Wirtschaft und aus 
der Planung wie auch hochrangigen Fachleuten stattgefunden hat. Die Kernfrage 
lautet unverändert, wie unter den aktuellen Rahmenbedingungen gemeinsam 
ein  Tourismuskonzept für die Zukunft der Region weiterzuentwickeln ist.

Kontakt

Universität für Weiterbildung Krems  
Research Lab Nachhaltiges Baukulturelles Erbe
Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30
3500 Krems, Osterreich

nbe@donau-uni.ac.at
+43 (0)2732 893-2650
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Anmeldung

Wir ersuchen um eine Anmeldung unter
nbe@donau-uni.ac.at

Informationen

Termin
Dienstag, 4. Juni 2024
14:00 Uhr

Ort
Kartause Gaming, 3292 Gaming

Lassen sich die Wünsche nach einem Lücken-
schluss im Radwegenetz mit dem Erhalt der 
Museumseisenbahn verbinden? Das Büro des 
zuständigen Landesrates für Infrastruktur und 
Sport LH Stv. Udo Landbauer bekennt sich in 
einer Aussendung vom 19. März zum Erhalt 
der Ybbstalbahn-Bergstrecke als historisches 
Kulturgut: Der Museumsbahnverein ist nun 
angehalten, konkrete Pläne vorzulegen, wie die 
Strecke kostengünstig nachhaltig saniert und 
betriebswirtschaftlich geführt werden kann.
In Kienberg-Gaming ist auf dem Gelände der 
ehemaligen Gießerei ein weiterer Tourismus-
betrieb geplant; die Konzepte wurden im ersten 
Teil der Veranstaltung vorgestellt. Die Fragen 
lauten daher weiterhin: Wie sind die beiden 
künftigen Leitbetriebe von Lunz und Kienberg-
Gaming in Hinkunft verbunden? Gibt es alter-
native Radrouten, die am Ortskern von Gaming 
nicht vorbeiführen und den Erhalt der kulturell 
wertvollen Ybbstalbahn-Bergstrecke erlauben? 
Kann die bestehende Museumseisenbahn auf 
der Bergstrecke Ybbstalbahn ein wertvolles 
Bindeglied sein (Stichwort: Ra-Ba-Ra; „Rollender-
Radweg“)? Wie kann aus dem historischem 
Kulturgut ein „lebendiges Denkmal“ werden, 
das allen in der Region nutzt? Ausgangspunkt 
der gemeinsamen Überlegungen ist eine Win-
Win-Situation für alle beteiligten Gemeinden, 
Initiativen und Institutionen.

In Kooperation mit:
www.europanostra.at
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